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2.1  Unterrichtsvorhaben 

In der nachfolgenden Übersicht über die Unterrichtsvorhaben wird die für alle Lehrerinnen und 
Lehrer gemäß Fachkonferenzbeschluss verbindliche Verteilung der Unterrichtsvorhaben dar-
gestellt. Die Übersicht dient dazu, für die einzelnen Jahrgangsstufen allen am Bildungsprozess 
Beteiligten einen schnellen Überblick über Themen bzw. Fragestellungen der Unterrichtsvor-
haben unter Angabe besonderer Schwerpunkte in den Inhalten und in der Kompetenzentwick-
lung zu verschaffen. Dadurch soll verdeutlicht werden, welches Wissen und welche Fähigkei-
ten in den jeweiligen Unterrichtsvorhaben besonders gut zu erlernen sind und welche Aspekte 
deshalb im Unterricht hervorgehoben thematisiert werden sollten. Unter den Hinweisen des 
Übersichtsrasters werden u.a. Möglichkeiten im Hinblick auf inhaltliche Fokussierungen und 
interne Verknüpfungen ausgewiesen.  

Der ausgewiesene Zeitbedarf versteht sich als grobe Orientierungsgröße, die nach Bedarf 
über- oder unterschritten werden kann. Der Schulinterne Lehrplan ist so gestaltet, dass er 
zusätzlichen Spielraum für Vertiefungen, besondere Interessen von Schülerinnen und 
Schülern, aktuelle Themen bzw. die Erfordernisse anderer besonderer Ereignisse (z.B. 
Praktika, Klassenfahrten o.Ä.) belässt. Abweichungen über die notwendigen Absprachen 
hinaus sind im Rahmen des pädagogischen Gestaltungsspielraumes der Lehrkräfte möglich. 
Sicherzustellen bleibt allerdings auch hier, dass im Rahmen der Umsetzung der 
Unterrichtsvorhaben insgesamt alle Kompetenzerwartungen des Kernlehrplans 
Berücksichtigung finden. 



 

 

Übersicht über die Unterrichtsvorhaben 

JAHRGANGSSTUFE  7 -10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

JAHRGANGSSTUFE 7 

UV 7.1 Stoffe im Alltag 

 

Wie lassen sich Reinstoffe iden-
tifizieren und klassifizieren so-
wie aus Stoffgemischen gewin-
nen? 

ca. 30 U-Std. 

IF1: Stoffe und Stoffeigenschaf-
ten 

• messbare und nicht-messbare 
Stoffeigenschaften 

• Gemische und Reinstoffe 
• Stofftrennverfahren 
• einfache Teilchenvorstellung 

UF1 Wiedergabe und Erklärung 

• Beschreibung von Phänome-
nen 

UF3 Ordnung und Systematisie-
rung 

• Klassifikation von Stoffen  
E4 Untersuchung und Experi-

ment 

• Durchführung von angeleite-
ten und selbstentwickelten 
Experimenten 

• Beachtung der Experimen-
tierregeln  

K1 Dokumentation 
 

• Stoffeigenschaften/ 
Steckbrief 

… zur Schwerpunktsetzung: 

• Grundsätze des kooperativen 
Experimentierens  
(vgl. Schulprogramm) 

• Protokolle unter Einsatz von 
individuellen Lernhilfen anferti-
gen (sprachsensibler Unter-
richt) 

… zur Vernetzung: 

• Anwenden charakteristischer 
Stoffeigenschaften zur Einfüh-
rung der chemischen Reaktion 
→ UV 8.1 

• Weiterentwicklung der Teil-
chenvorstellung zu einem ein-
fachen Atommodell → UV 8.2 

… zu Synergien: 

• Aggregatzustände mithilfe ei-
nes einfachen Teilchenmo-
dells darstellen ← Physik UV 
6.1 

 



JAHRGANGSSTUFE  7 -10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

• Verfassen von Protokollen 
nach vorgegebenem Schema 

• Anfertigen von Tabellen bzw. 
Diagrammen nach vorgegebe-
nen Schemata 
(MKR1.1 & 2.1) 

JAHRGANGSSTUFE 8 

UV 8.1: Chemische Reaktio-
nen in unserer Um-
welt 

 

Woran erkennt man eine chemi-
sche Reaktion? 

ca. 8 U-Std. 

IF2: Chemische Reaktion 

• Stoffumwandlung 
• Energieumwandlung bei chemi-

schen Reaktionen: chemische 
Energie, Aktivierungsenergie 

UF1 Wiedergabe und Erklärung 

• Benennen chemischer Phä-
nomene 

UF3 Ordnung und Systematisie-
rung 

• Abgrenzung chemischer 
Sachverhalte von Alltagsvor-
stellungen  

E2 Beobachtung und Wahr-
nehmung 

• gezieltes Wahrnehmen und 
Beschreiben chemischer 
Phänomene  

K1 Dokumentation 

• Dokumentation von Experi-
menten 

K4 Argumentation  

• fachlich sinnvolle Begrün-
dung von Aussagen 

… zur Schwerpunktsetzung: 

• Chemische Reaktionen wer-
den auf Phänomen-Ebene und 
einfacher Teilchenmodelle-
bene (Dalton) betrachtet. 

 
… zur Vernetzung: 

• Vertiefung des Reaktionsbe-
griffs → UV 8.2 

• Weiterentwicklung der Wort-
gleichung zur Reaktionsglei-
chung 

• Aufgreifen der Aktivierungs-
energie bei der Einführung 
des Katalysators → UV 10.5 

… zu Synergien: 

• thermische Energie ← Physik 
UV 6.1, UV 6.2 



 

 

JAHRGANGSSTUFE  7 -10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

UV 8.2 Facetten der Verbren-
nungsreaktion 

Was ist eine Verbrennung? 

 

ca. 20 U-Std. 

IF3: Verbrennung 

• Verbrennung als Reaktion mit 
Sauerstoff: Oxidbildung, Zünd-
temperatur, Zerteilungsgrad 

• chemische Elemente und Verbin-
dungen: Analyse, Synthese 

• Nachweisreaktionen 
• Umkehrbarkeit chemischer Re-

aktionen: Wasser als Oxid  
• Gesetz von der Erhaltung der 

Masse  
• einfaches Atommodell 

UF3 Ordnung und Systematisie-
rung 

• Einordnen chemischer Sach-
verhalte 

UF4 Übertragung und Vernet-
zung 

• Hinterfragen von Alltagsvor-
stellungen 

E4 Untersuchung und Experi-
ment 

• Durchführung von Experi-
menten und Aufzeichnen 
von Beobachtungen. 

E5 Auswertung und Schluss-
folgerung 

• Ziehen von Schlüssen 
E6 Modell und Realität 

• Modelle zur Erklärung 
B2 Bewertungskriterien und 

Handlungsoptionen 

• Aufzeigen von Handlungsop-
tionen  

B1 Fakten- und Situations-
analyse 

… zur Schwerpunktsetzung: 

• Chemie in Küche und Labor 

• Visualisierung von chemi-
schen Reaktionen  

… zur Vernetzung 

• Einführung der Sauerstoff-
übertragungsreaktionen → 
UV 8.3 

• Weiterentwicklung des einfa-
chen zum differenzierten 
Atommodell 

• Weiterentwicklung des Be-
griffs Oxidbildung zum Kon-
zept der Oxidation 

 
… KAoA: 

• Lebensmittelchemiker 
 

• Informationen zu chem. 
Reaktionen aus Medienangebo-
ten (z.B.: Animationen) entneh-
men und Kernaussagen wieder-
geben (Informationsauswertung) 
(MKR2.2) 

 



JAHRGANGSSTUFE  7 -10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

• Vor- und Nachteile einer 
ressourcenschonenden Ener-
gieversorgung auf Grundlage 
der Umkehrbarkeit chemischer 
Reaktionen am Beispiel von 
Wasser beschreiben. (VB D, 
Z3, Z5) 

UV 8.3 Vom Rohstoff zum 
Metall 

 

Wie lassen sich Metalle aus 
Rohstoffen gewinnen? 

ca. 14 U-Std. 

IF4: Metalle und Metallgewin-
nung 

• Zerlegung von Metalloxiden 
• Sauerstoffübertragungsreaktio-

nen 
• edle und unedle Metalle 
• Metallrecycling 

UF3 Ordnung und Systematisie-
rung 

• Klassifizieren chemischer 
Reaktionen  

E3 Vermutung und Hypothese 

• hypothesengeleitetes Planen 
einer Versuchsreihe 

E7 Naturwissenschaftliches 
Denken und Arbeiten 

• Nachvollziehen von Schritten 
der naturwissenschaftlichen 
Erkenntnisgewinnung  

B3 Abwägung und Entschei-
dung  

• begründete Auswahl von 
Handlungsoptionen 

B4 Stellungnahme und Refle-
xion 

… zur Schwerpunktsetzung: 
• Aus Rohstoffen werden Ge-

brauchsgegenstände 
… zur Vernetzung: 

• energetische Betrachtungen 
bei chemischen Reaktio-
nen← UV 8.1 

• Vertiefung Umkehrbarkeit 
chemischer Reaktionen ← 
UV 8.2 

• Vertiefung Element und Ver-
bindung ← UV 8.2 

• Weiterentwicklung des Be-
griffs der Zerlegung von Me-
talloxiden zum Konzept der 
Reduktion 
 

… zu Synergien: 
• Versuchsreihen anlegen ← 

Biologie UV 5.1, UV 5.4 
 

 



 

 

JAHRGANGSSTUFE  7 -10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

• Informationen zu Metallei-
genschaften aus Medienangebo-
ten entnehmen und Kernaussa-
gen wiedergeben (Informations-
recherche) (MKR 2.2) 

• Standards zur Quellenan-
gabe anwenden (Quellendoku-
mentation) (MKR 4.3) 

 
• Die Bedeutung des Me-
tall-recyclings im Zusammen-
hang mit Ressourcenschonung 
und Energieeinsparung be-
schreiben und auf dieser Basis 
das eigene Konsum- und Ent-
sorgungs-verhalten bewerten. 
(VB Ü, VB D, Z1, Z5) 

 
• BNE 12 (verantwortungs-
volle Konsum- und Produkti-
onsmuster) 

  



Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

UV 8.4: Elementfamilien schaf-
fen Ordnung 

Lassen sich die chemischen Ele-
mente anhand ihrer Eigenschaften 
sinnvoll ordnen?   

ca. 30 U-Std. 

IF5: Elemente und ihre Ord-
nung 

− physikalische und chemische 
Eigenschaften von Elementen 
der Elementfamilien: Alkalime-
talle, Halogene, Edelgase 

− Periodensystem der Elemente 
− differenzierte Atommodelle 
− Atombau: Elektronen, Neutro-

nen, Protonen, Elektronenkon-
figuration 

UF3 Ordnung und Systematisierung 
Systematisieren chemischer 
Sachverhalte nach fachlichen 
Strukturen  

E3 Vermutung und Hypothese 

Formulieren von Hypothesen und 
Angabe von Möglichkeiten zur 
Überprüfung  

E5 Auswertung und Schlussfol-
gerung 

Ziehen von Schlussfolgerungen 
aus Beobachtungen 

E6 Modell und Realität 
Beschreiben und Erklären von Zu-
sammenhängen mit Modellen, 
Vorhersagen chemischer Vor-
gänge durch Nutzung von Model-
len und Reflektion der Grenzen 

E7 Naturwissenschaftliches Den-
ken und Arbeiten 

… zur Schwerpunktsetzung: 

in der Regel Erkenntnisgewinnung 
mittels Experimenten (vgl. Schul-
programm) 

 
… zur Vernetzung: 
einfaches Atommodell ← UV 8.2 

 
… zu Synergien: 
Elektronen ← Physik UV 6.3 
einfaches Elektronen-Atomrumpf-
Modell → Physik UV 9.6 
Aufbau von Atomen, Atomkernen, 
Isotopen → Physik UV 10.3 
 
• Beschreiben der Entste-
hung, Bedeutung und Weiterent-
wicklung chemischer Modelle 
(MKR 4.1 & 3.1) 

 



 

 SILP QGN Chemie 9 

 
 

                                      JAHRGANGSSTUFE 7 - 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

JAHRGANGSSTUFE 9 

UV 9.1: Die Welt der Mineralien  

Wie lassen sich die besonderen 
Eigenschaften der Salze anhand 
ihres Aufbaus erklären? 

ca. 22 U-Std. 

IF6: Salze und Ionen 

− Ionenbindung: Anionen, Katio-
nen, Ionengitter, Ionenbildung 

− Eigenschaften von Ionenver-
bindungen: Kristalle, Leitfähig-
keit von Salzschmelzen/-lö-
sungen 

− Gehaltsangaben 
− Verhältnisformel: Gesetz der 

konstanten Massenverhält-
nisse, Atomanzahlverhältnis, 
Reaktionsgleichung 

UF1 Wiedergabe und Erklärung 
Herstellen von Bezügen zu zent-
ralen Konzepten 

UF2 Auswahl und Anwendung  

zielgerichtetes Anwenden von 
chemischem Fachwissen  

E6 Modell und Realität 

Beschreiben und Erklären che-
mischer Vorgänge und Zusam-
menhänge mithilfe von Modellen 

E7 Naturwissenschaftliches 
Denken und Arbeiten 

Entwickeln von Gesetzen und 
Regeln 

B1 Fakten und Situationsana-
lyse  

Identifizieren naturwissenschaft-
licher Sachverhalte und Zusam-
menhänge 

… zur Vernetzung: 

Atombau: Elektronenkonfigura-
tion ← UV 8.4 
Anbahnung der Elektronen-
übertragungsreaktionen ← UV 
9.2 
Ionen in sauren und alkalischen 
Lösungen ← UV 10.2 

… zu Synergien: 

Elektrische Ladungen → Physik 
UV 9.6 

 

• Die Verwendung von Sal-
zen im Alltag unter Umwelt- 
und Gesundheitsaspekten re-
flektieren. (VB, B, Z3) 
 
• BNE 3 (Gesundheit und 
Wohlergehen) BNE 6 Sauberes 
Wasser und sanitäre Einrich-
tungen) 
• BNE 14 (Leben unter 
Wasser) 

 



 SILP QGN Chemie 10 

 
 

                                      JAHRGANGSSTUFE 7 - 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

UV 9.2: Energie aus chemi-
schen Reaktionen 

Wie lässt sich die Übertragung 
von Elektronen nutzbar machen? 

ca. 16 U-Std. 

IF7: Chemische Reaktionen 
durch Elektronenübertra-
gung  

− Reaktionen zwischen Metalla-
tomen und Metallionen 

− Oxidation, Reduktion 
− Energiequellen: Galvanisches 

Element, Akkumulator, Batte-
rie, Brennstoffzelle 

− Elektrolyse  

UF1 Wiedergabe und Erklärung 

Erläutern chemischer Reaktio-
nen und Beschreiben der Grun-
delemente chemischer Verfah-
ren  

UF3 Ordnung und Systematisie-
rung 

Einordnen chemischer Sachver-
halte  

UF4 Übertragung und Vernet-
zung 

Vernetzen naturwissenschaftli-
cher Konzepte  

E3 Vermutung und Hypothese 
hypothesengeleitetes Planen 
von Experimenten 

E4 Untersuchung und Experiment 
Anlegen und Durchführen einer 
Versuchsreihe  

E6 Modell und Realität 
Verwenden von Modellen als 
Mittel zur Erklärung 

B3 Abwägung und Entscheidung 

… zur Schwerpunktsetzung: 
Die Symbolschreibweise wird 
mittels Formulierungshilfen zu 
den Vorgängen auf der submik-
roskopischen Ebene sprachsen-
sibel gestaltet. 
 

… zur Vernetzung: 
Anwendung und Transfer der 
Kenntnisse zur Ionenbildung auf 
die Elektronenübertragung ← UV 
9.1 Salze und Ionen 
Übungen zum Aufstellen von Re-
aktionsgleichungen ← UV 9.1 
Salze und Ionen 
Thematisierung des Aufbaus und 
der Funktionsweise komplexerer 
Batterien und anderer Energie-
quellen → GK Q1 UV 3, LK Q1 
UV 2 
 

… zu Synergien: 
funktionales Thematisieren der 
Metallbindung → Physik UV 9.6 
 

… KAoA: Galvanotechniker 

 



 

 SILP QGN Chemie 11 

 
 

                                      JAHRGANGSSTUFE 7 - 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

 • begründetes Auswählen 
von Maßnahmen (MKR 4.1, 3.3) 
 
BNE 7 (bezahlbare und saubere 
Energien) 
 
BNE 9 (Industrie, Innovation und 
Infrastruktur) 
 
BNE 13 (Maßnahmen zum Kli-
maschutz) 

UV 9.3: Gase in unserer Atmo-
sphäre 

Welche Gase befinden sich in der 
Atmosphäre und wie sind deren 
Moleküle bzw. Atome aufgebaut? 

ca. 12 U-Std. 

IF8: Molekülverbindungen  

− unpolare und polare Elektro-
nenpaarbindung 

− Elektronenpaarabstoßungs-
modell: Lewis-Schreibweise, 
räumliche Strukturen 

UF1 Wiedergabe und Erklärung 

fachsprachlich angemessenes 
Darstellen chemischen Wissens 
Herstellen von Bezügen zu zent-
ralen Konzepten 

E6 Modell und Realität 

Beschreiben und Erklären che-
mischer Vorgänge und Zusam-
menhänge mithilfe von Modellen 

K1 Dokumentation 

Verwenden fachtypischer Dar-
stellungsformen 

K3 Präsentation 

Verwenden digitaler Medien 

… zur Schwerpunktsetzung: 
Darstellung kleiner Moleküle z.B. 
mit der Software Chemsketch 

 
… zur Vernetzung: 
Atombau: Elektronenkonfigura-
tion ← UV 8.4 
polare Elektronenpaarbindung ← 
UV 10.1 
ausgewählte Stoffklassen der or-
ganischen Chemie ← UV 10.5 

 
• Präsentieren chemischer 
Sachverhalte unter Verwendung 
fachtypischer Darstellungsfor-
men (MKR 4.1) 

 



 SILP QGN Chemie 12 

 
 

                                      JAHRGANGSSTUFE 7 - 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

UV 9.4: Gase, wichtige Aus-
gangsstoffe für Indust-
rierohstoffe 

Wie lassen sich wichtige Roh-
stoffe aus Gasen synthetisieren? 

ca. 10 U-Std. 

IF8: Molekülverbindungen 

− Katalysator 

UF1 Wiedergabe und Erklärung 

fachsprachlich angemessenes 
Erläutern chemischen Wissens 

E6 Modell und Realität 
Beschreiben und Erklären che-
mischer Vorgänge und Zusam-
menhänge mithilfe von Modellen 

K2 Informationsverarbeitung 

selbstständiges Filtern von Infor-
mationen und Daten aus digita-
len Medienangeboten 

B2 Bewertungskriterien und 
Handlungsoptionen 

… zur Vernetzung: 

Aktivierungsenergie � UV 8.1 
Treibhauseffekt → UV 10.5 

 
… KAoA: Baustoffchemiker 

 

• Festlegen von Bewer-
tungskriterien (MKR 2.2) 
 
• Informationen für ein tech-
nisches Verfahren zu Industrie-
rohstoffgewinnung aus Gasen 
mit Hilfe digitaler Medien be-
schaffen und Bewertungskrite-
rien auch unter Berücksichtigung 
der Energiespeicherung festle-
gen. (VB, Ü, VB, B, Z3, Z5) 

 

  



 

 SILP QGN Chemie 13 

 
 

                                      JAHRGANGSSTUFE 7 - 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

JAHRGANGSSTUFE 10 

UV 10.1: Wasser, mehr als ein 
Lösemittel 

Wie lassen sich die besonderen 
Eigenschaften des Wassers er-
klären? 

ca. 10 U-Std. 

IF8: Molekülverbindungen 

− unpolare und polare Elektro-
nenpaarbindung 

− Elektronenpaarabstoßungs-
modell: Lewis-Schreibweise, 
räumliche Strukturen, Dipol-
moleküle  

− zwischenmolekulare Wechsel-
wirkungen: Wasserstoffbrü-
cken, Wasser als Lösemittel 

UF1 Wiedergabe und Erklärung 

Herstellen von Bezügen zu zent-
ralen Konzepten 

E2 Beobachtung und Wahrneh-
mung 

Trennen von Beobachtung und 
Deutung 

E6 Modell und Realität 

… zur Schwerpunktsetzung: 

Vergleich verschiedener Darstel-
lungsformen von Wassermolekü-
len 
Nutzen von Animationen (z.B. 
Medienangebot Uni Wuppertal 
etc.) ggf. Erstellen eigener Ani-
mationen (Stop Motion) 
 

… zur Vernetzung: 
Atombau: Elektronenkonfigura-
tion � UV 8.4 
unpolare Elektronenpaarbindung 
← UV 9.3 
saure und alkalische Lösungen 
→ UV 10.2 

 

• Beschreiben und Erklären 
chemischer Vorgänge und Zu-
sammenhänge mithilfe von Mo-
dellen (MKR 2.2, 4.1) 

 



 SILP QGN Chemie 14 

 
 

                                      JAHRGANGSSTUFE 7 - 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

UV 10.2: Saure und alkalische 
Lösungen in unserer 
Umwelt  

Welche Eigenschaften haben 
saure und alkalische Lösungen?  

ca. 10 Ustd. 

IF9: Saure und alkalische Lö-
sungen  

− Eigenschaften saurer und al-
kalischer Lösungen 

− Ionen in sauren und alkali-
schen Lösungen 

UF3 Ordnung und Systematisie-
rung 

Systematisieren chemischer 
Sachverhalte 

E1 Problem und Fragestellung 
Identifizieren und Formulieren 
chemischer Fragestellungen 

E4 Untersuchung und Experiment 

zielorientiertes Durchführen von 
Experimenten 

E5 Auswertung und Schlussfol-
gerung 

Erklären von Beobachtungen 
und Ziehen von Schlussfolgerun-
gen 

… zur Schwerpunktsetzung: 
Scaffolding-Techniken zum 
Sprachgebrauch „Säure und 
Lauge“ (Alltagssprache) vs. 
saure und alkalische Lösung 
(Fachsprache) (vgl. Vereinbarun-
gen zum sprachsensiblen Fach-
unterricht) 

… zur Vernetzung: 
Aufbau Ionen ← UV 9.1 
Strukturmodell Ammoniak-Mole-
kül ← UV 9.3 
Wasser als Lösemittel, Wasser-
moleküle ← UV 10.1 
Säuren und Basen als Protonen-
donatoren und Protonenakzepto-
ren → UV 10.3 
 
BNE 6 (Sauberes Wasser und 
Sanitäreinrichtungen) 
BNE 14 (Leben unter Wasser) 

 

UV 10.3: Reaktionen von sau-
ren mit alkalischen 
Lösungen 

IF9: Saure und alkalische Lö-
sungen 

− Neutralisation und Salzbildung 

UF3 Ordnung und Systematisie-
rung 

Systematisieren chemischer 
Sachverhalte und Zuordnen zen-
traler chemischer Konzepte 

E3 Vermutung und Hypothese 

… zur Schwerpunktsetzung: 
digitale Präsentation einer Neut-
ralisationsreaktion auf Teilchen-
ebene als Erklärvideo oder Stop-
motionfilm (vgl. Medienkonzept 
der Schule) 

 

 



 

 SILP QGN Chemie 15 

 
 

                                      JAHRGANGSSTUFE 7 - 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

Wie reagieren saure und alkali-
sche Lösungen miteinander? 

ca. 9 Ustd. 

− einfache stöchiometrische Be-
rechnungen: Stoffmenge, 
Stoffmengenkonzentration 

− Protonenabgabe und -auf-
nahme an einfachen Beispie-
len 

Formulieren von überprüfbaren 
Hypothesen zur Klärung von che-
mischen Fragestellungen 
Angeben von Möglichkeiten zur 
Überprüfung der Hypothesen 

E4 Untersuchung und Experi-
ment 

Planen, Durchführen und Be-
obachten von Experimenten zur 
Beantwortung der Hypothesen  

E5 Auswertung und Schlussfol-
gerung 

Auswerten von Beobachtungen 
in Bezug auf die Hypothesen und 
Ableiten von Zusammenhängen 

K3 Präsentation 

… zur Vernetzung: 
saure und alkalische Lösungen 
← UV 10.2 
Verfahren der Titration → GK Q1 
UV 1, LK Q1 UV 1 
ausführliche Betrachtung des 
Säure-Base-Konzepts nach 
Brönsted → GK Q1 UV 1, LK Q1 
UV 1 

 

• sachgerechtes Präsentie-
ren von chemischen Sachverhal-
ten und Überlegungen in Form 
von kurzen Vorträgen unter Ver-
wendung digitaler Medien (MKR 
4.1, 4.2) 

UV 10.4: Risiken und Nutzen 
bei der Verwendung 
saurer und alkali-
scher Lösungen 

Wie geht man sachgerecht mit 
sauren und alkalischen Lösungen 
um? 

IF9: Saure und alkalische Lö-
sungen  

− Eigenschaften saurer und al-
kalischer Lösungen 

− Ionen in sauren und alkali-
schen Lösungen 

− Neutralisation und Salzbildung 

E4 Untersuchung und Experi-
ment 

Planen und Durchführen von Ex-
perimenten 

E5 Auswertung und Schlussfol-
gerung 

Ziehen von Schlussfolgerungen 
aus Beobachtungen  

… zur Schwerpunktsetzung: 
... zur Vernetzung: 
saure und alkalische Lösungen 
← UV 10.2 
organische Säuren → GK Q1 UV 
2, LK Q1 UV 1 
 

… zu Synergien: 
ggfs. Anwendung Logarithmus ← 
Mathematik UV 10.5 
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                                      JAHRGANGSSTUFE 7 - 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

ca. 7 U-Std. K2 Informationsverarbeitung 

Filtern von Informationen und 
Daten aus analogen und digita-
len Medienangeboten und Ana-
lyse in Bezug auf ihre Qualität 

B3 Abwägung und Entscheidung 

… KAoA: 
• Friseur*in 
• Künstler*in (Lithographie) 
 
• Auswählen von Hand-
lungsoptionen nach Abschätzung 
der Folgen (MKR 2.2) 

 
• Beim Umgang mit sauren 
und alkalischen Lösungen Risi-
ken und Nutzen abwägen und 
angemessene Sicherheitsmaß-
nahmen begründet auswählen. 
(VBD, Z5) 
 
• BNE 6 (Sauberes Wasser 
und Sanitäreinrichtungen) 
• BNE 14 (Leben unter Was-
ser) 

UV 10.5 Alkane und Alkanole in 
Natur und Technik 

Wie können Alkane und Alkanole 
nachhaltig verwendet werden? 

ca. 16 U-Std. 

IF10: Organische Chemie 

− Ausgewählte Stoffklassen der 
organischen Chemie: Alkane 
und Alkanole 

− Zwischenmolekulare Wechsel-
wirkungen: Van-der-Waals-
Kräfte 

UF3 Ordnung und Systematisie-
rung 

Systematisieren nach fachlichen 
Strukturen und Zuordnen zu 
zentralen chemischen Konzepten 

E5 Auswertung und Schlussfol-
gerung 

… zur Schwerpunktsetzung: 
Vergleich verschiedener Darstel-
lungsformen (digital (z. B. Chem-
sketch), zeichnerisch, Modellbau-
kasten) (vgl. Medienkonzept) 
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                                      JAHRGANGSSTUFE 7 - 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

− Treibhauseffekt Interpretieren von Messdaten auf 
Grundlage von Hypothesen 
Reflektion möglicher Fehler  

E6 Modell und Realität 
Erklären chemischer Zusammen-
hänge mit Modellen 
Reflektieren verschiedener Mo-
delldarstellungen 

K2 Informationsverarbeitung 

 

K4 Argumentation 

faktenbasiertes Argumentieren 
auf Grundlage chemischer Er-
kenntnisse und naturwissen-
schaftlicher Denkweisen 

B4 Stellungnahme und Refle-
xion 

Reflektieren von Entscheidungen 

... zur Vernetzung: 
ausführliche Behandlung der Re-
geln der systematischen Nomen-
klatur → EF UV 4 

 
… zu Synergien: 
Treibhauseffekt ← Erdkunde Jg 
5/6 UV 10 
 

… KAoA: 
• Arbeiter in erdölverarbei-
ten Produktionsbetrieben 
• Solartechniker 
• Mechatroniker 
 
• Analysieren und Aufberei-
ten relevanter Messdaten (MKR 
4.1) 
 
• Vor- und Nachteile der 
Nutzung von fossilen und rege-
nerativen Energieträgern unter 
ökologischen, ökonomischen und 
ethischen Gesichtspunkten dis-
kutieren. (VBÜ, VBD, Z1, Z3, Z5, 
Z6) 
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                                      JAHRGANGSSTUFE 7 - 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

• BNE 6 (Sauberes Wasser 
und Sanitäreinrichtungen) 
• BNE 13 (Maßnahmen zum 
Klimaschutz) 
• BNE 15 (Leben an Land) 

UV 10.6 Vielseitige Kunststoffe  

Warum werden bestimmte Kunst-
stoffe im Alltag verwendet? 

ca. 8 U-Std. 

IF10: Organische Chemie 

− Makromoleküle: ausgewählte 
Kunststoffe 

UF2 Auswahl und Anwendung 
zielgerichtetes Anwenden von 
chemischem Fachwissen  

B3 Abwägung und Entschei-
dung 

Auswählen von Handlungsoptio-
nen durch Abwägen von Kriterien 
und nach Abschätzung der Fol-
gen für Natur, das Individuum 
und die Gesellschaft  

B4 Stellungnahme und Refle-
xion 

argumentatives Vertreten von 
Bewertungen 

K4 Argumentation 

… zur Schwerpunksetzung: 
einfache Stoffkreisläufe im Zu-
sammenhang mit dem Recycling 
von Kunststoffen als Abfolge von 
Reaktionen 

 
… zur Vernetzung:  
ausführliche Behandlung von 
Kunststoffsynthesen → GK Q2 
UV 2, LK Q2 UV 1 
Behandlung des Kohlenstoff-
kreislaufs → EF UV 2 
 

… KAoA: Werkstoffprüfer*in 

 
• faktenbasiertes Argumen-
tieren auf Grundlage chemischer 
Erkenntnisse und naturwissen-
schaftlicher Denkweisen (MKR 
2.2) 
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                                      JAHRGANGSSTUFE 7 - 10 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwerpunkte 
Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung 
weitere Vereinbarungen 

Am Beispiel eines Chemischen 
Produktes Kriterien hinsichtlich 
Verwendung, Ökonomie, Recyc-
lingfähigkeit und Umweltverträg-
lichkeit abwägen und in Hinblick 
auf die Verwendung einen eige-
nen sachlich fundierten Stand-
punkt beziehen. (VBÜ, Z3, Z5) 

 

• BNE 12 (Verantwortungs-
volle Konsum- und Produktions-
muster) 

 


